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Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 09.02.2026 

 

Fragemöglichkeit für Zuhörer 

 

Ein Zuhörer erkundigt sich nach den Baumaßnahmen der Flüchtlingsunterkunft im 

Neubaugebiet Krummacker und möchte wissen, wann die Erschließung des Gebietes 

beginnen wird. 

Herr Bürgermeister Schüller antwortet, dass ein konkretes Datum noch nicht bekannt ist und 

derzeit Absprachen mit dem Landratsamt und den sonstigen Beteiligten erfolgen.  

Ein weiterer Zuhörer möchte wissen, warum die Erschließung der Flüchtlingsunterkunft nicht 

über die Sulzgasse erfolgt.  

Herr Bürgermeister Schüller erwidert, dass der Bebauungsplan eine Entwässerung und 

Erschließung über das Baugebiet Krummacker vorsieht. Eine Entwässerung über die 

Sulzgasse, wie ursprünglich geplant, konnte nach mehreren Gutachten nicht realisiert 

werden.    

 

Ein Zuhörer möchte wissen, ob die gleichen Vergabekriterien vom Baugebiet Schupfholz 

auch im Baugebiet Krummacker angewandt werden. 

Herr Bürgermeister Schüller antwortet, dass die Vergabekriterien für das Baugebiet 

Krummacker noch nicht vom Gemeinderat beschlossen sind. Diese sollen jedoch an die 

bestehenden Vergabekriterien angelehnt werden.   

 

Ein Zuhörer erkundigt sich, ob es möglich wäre die Geschwindigkeitskontrollen an der 

Geschwindigkeitsmessanlage in Vörstetten einmal im Monat bekanntzugeben.  

Die Verwaltung teilt mit, dass die Zuständigkeit beim Landratsamt liegt und der Gemeinde 

diese Informationen nicht vorliegen.   

 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

 

Herr Bürgermeister Schüller gibt bekannt, dass am 21.02.2026 eine Flächenbegehung mit 

den Mitgliedern des Gemeinderates sowie dem Förster Herr Bradatsch stattfinden wird. Ziel 

der Begehung ist es, die örtlichen Gegebenheiten im Hinblick auf Flächen und 

Hochwasserschutz besser zu verstehen 

 

Einbringung des Haushalts 2026 der Gemeinde Vörstetten 

1. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Vörstetten für das Haushaltsjahr 

2026 mit Finanzplanung und Investitionsprogramm 2025 bis 2029 

2. Wirtschaftsplanes des Eigenbetrieb Gemeindewerke für das Wirtschaftsjahr 2026 mit 

Finanzplanung und Investitionsprogramm 2025 bis 2029 

3. Wirtschaftsplanes des Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Vörstetten für das 

Wirtschaftsjahr 2026 mit Finanzplanung und Investitionsprogramm 2025 bis 2029 

 

Rechnungsamtsleiter Martin Ziegler bringt den Haushaltsentwurf für das Haushaltsjahr 2026 

ein. Die Beratung und der Beschluss des Haushalts erfolgt in der öffentlichen 

Gemeinderatssitzung am 02.03.2026.  
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Erhöhung des jährlichen Zuschusses an den VfR Vörstetten  

 

Herr Bürgermeister Schüller erläutert, dass die Gemeinde Vörstetten seit vielen Jahren einen 

Zuschuss an den VfR Vörstetten für die Instandhaltung der Rasenspielfelder zahlt. Dieser 

wurde zuletzt im Jahr 2014 auf jährlich 6.000 € erhöht.  

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat beschließt den jährlichen Zuschuss an den VfR Vörstetten auf 7.000 € zu 

erhöhen. 

 

 

 

Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt.  

 

Betriebsführung Straßenbeleuchtung Vörstetten 

 

Herr Bürgermeister Schüller führt in die Vorlage ein. In der aktuellen Vereinbarung Basic 

müssen Störungen von Leuchten einzeln an die Gemeinde, anschließend an den Bauhof 

Denzlingen und schließlich an die Netze BW gemeldet werden. Mit der 

Ergänzungsvereinbarung Comfort können die Störungen wieder direkt über die Homepage an 

die Netze BW gemeldet werden.  

 

Aufgrund verschiedener Rückfragen, die mit Netze BW zu klären sind, wird der Beschluss 

vertagt. 

 

Fragemöglichkeit für Zuhörer 

 

Ein Zuhörer möchte wissen, wieso es drei verschiedenen Leuchtstufen der öffentlichen 

Beleuchtung gebe.  

Dies hängt zum Teil mit der Umstellung auf LED sowie rechtlicher Vorschriften insbesondere 

an Fußgängerüberwegen. Etc. zusammen.  

 

Herr Bieber, Vorsitzender des VfR spricht seinen Dank an die Gemeinderäte für die Erhöhung 

des Zuschussantrags auf 7.000 € aus. Er teilt mit, dass der Verein bemüht ist, die eigenen 

Einnahmen zu erhöhen. Er macht jedoch auch auf die gestiegenen Unterhaltskosten 

aufmerksam. 

 

Die ausführlichen Niederschriften der öffentlichen Gemeinderatsitzungen stehen Ihnen im 

Bürgerinformationssystem des Gemeindeverwaltungsverbandes Denzlingen, Vörstetten 

und Reute zur Verfügung. https://voerstetten.gremien.info/ 

 


